
Für die Sitzung der Universitätsvertretung 

der Universität Wien am 20.11.2020 

 

 

Black Voices Volksbegehren 
 

Das Black Voices Volksbegehren ist eine antirassistische Initiative, welche das Ziel verfolgt, alle 

Schwarzen Menschen, Menschen afrikanischer Herkunft und People of Colour in allen Bereichen der 

österreichischen Gesellschaft zu inkludieren. Die Forderungen dieses Volksbegehrens sollen in einem 

Nationalen Aktionsplan gegen Rassismus münden, in denen Barrieren, die durch strukturellen und 

institutionellen Rassismus entstehen, abgebaut werden.  

Auch an der Hochschule sind People of Color von allen Bereichen der österreichischen Gesellschaft 

exkludiert. Sei es bei der mangelnden Repräsentation bei der Professuren-Vergabe oder durch 

Ausgrenzungen von Lehrveranstaltungen durch rassistische Kommentare. Laut dem Institut für Höhere 

Studien gaben im Jahr 2015 74% der Studierenden an, aufgrund ihrer Herkunft von anderen 

Studierenden diskriminiert worden zu sein und 42% davon von Lehrenden.  

Das Black Voices Volksbegehren ist ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung. 

 

Daher möge die erste ordentliche Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschüler_innenschaft 

an der Universität Wien beschließen 

• Die ÖH Uni Wien vernetzt sich mit den Initiator*innen des Black Voices Volksbegehren, um 

Forderungspunkte zum Thema „Bildung“ auf Hochschulen auszuweiten 

• Die ÖH Uni Wien ruft auf allen Social Media Kanälen zur Unterschreibung des Black Voices 

Volksbegehren und klärt die Studierenden über das Volksbegehren auf 


